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… zunächst Ingeborg Jacob. Sie hatte am 11. März ihren halbrunden Ge-
burtstag. Renate Pahl gratulierte nachträglich bei einer Tasse Kaffee und 
überreichte ein paar Blumen im Namen der Seniorengymnastikgruppe. 
 
… auch Marianne Stöber zu ihrem runden Geburtstag, ebenfalls am 11. 
März. Karin Zierholz besuchte sie zu diesem Anlass und überbrachte Blu-
men und Glückwünsche der Damengymnastikgruppe und des Vereinsvor-
standes.  
Marianne ist ein langjähriges Mitglied unserer Gruppe und gehört seit diesem 
Jahr zum Vergnügungsausschuss.  
 
… ebenfalls unserem Tischtennis-Sportkameraden  
Andreas Heyer, der am 14. März 50 Jahre alt wurde.  
Andreas ist, wie auch seine beiden Töchter, seit vielen 
Jahren trainings- und punktspielaktives Mitglied in der 
Tischtennisabteilung.  
Aktuell spielt er in der 1. Kreisklasse und ist mit viel 
Spaß und Ehrgeiz dabei. Abteilungsleiter Robin Hrass-
nigg besuchte Andreas auf der privaten Feier und über-
brachte die Glückwünsche. 
 
… Roswitha Zwenke zu ihrem halbrunden Geburtstag, den sie am 16. 
März feiern konnte. 
Da Roswitha auch an diesem Tag die Übungsstunde der Gymnastikdamen 
nicht versäumte, gratulierte die Gruppe sehr herzlich und Karin Zierholz 
überreichte die Blumen auch im Namen des Vorstandes. 
 
... auch Rosel Wissel - sie feierte am 20. März ihren halbrunden Geburts-
tag. Dazu lud sie ihre Gymnastikgruppe zum Frühstück in DANIEL’s Spei-
senwirtschaft ein.  
In geselliger Runde erhielt sie Blumen und die besten Glückwünsche durch 
Karin Zierholz überreicht. 
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… ebenfalls Kurt Baron, der am 20. März seinen 80. Geburtstag feiern 
konnte.  
Vermutlich können sich nicht mehr so viele daran erinnern, aber Kurt gehörte 
noch zu jener legendären 54er Fußballmannschaft, die seinerzeit in der Ver-
bandsliga gespielt hat und ist seit 65 Jahren treues Vereinsmitglied.  
Bis zur Ü50 war er aktiver Fußballer und hat sich nach dem Ende seiner 
sportlichen Laufbahn mustergültig um unseren Fußball-Aschenplatz geküm-
mert. Bestätigen kann das jeder Fußballer; denn einen besseren Hartplatz gibt 
es im gesamten Kreis bzw. Bezirk nicht. 
Seinen Ehrentag hat Kurt im Kreise seiner Familie gefeiert. Udo Schulz und 
Dieter Röttger haben ihn kurz darauf besucht, ihm gratuliert und weiterhin 
alles Gute gewünscht.  
Selbstverständlich wurde über Fußball und alte Zeiten geplaudert! Aber auch 
die aktuelle Situation kam nicht zu kurz; denn an dieser Stelle muss man Kurt 
einfach als absoluten “Edelfan“ bezeichnen - es gibt kaum ein Spiel des FCB, 
welches er nicht live verfolgt. 
Den bereits übermittelten guten Wünschen schließen wir uns auch von dieser 
Stelle gerne an: „Nochmals alles Gute für die Zukunft Kurt, vor allen Dingen 
Gesundheit.“ 
 
… auch Ursula Hoffmann zu ihrem 85. Geburtstag, der am 03. April ge-
feiert wurde. Leider konnten ihr aus gesundheitlichen Gründen noch keine 
Blumen überbracht werden, aber Renate Pahl wird dies bald nachholen.  
 
… ebenfalls den Zwillingen Helene Kettwich und Anni Methner. Sie feier-
ten am 3. und 4. Juni ihren 80. Geburtstag.  
Renate Pahl wurde zum Kaffeetrinken ins “DANIEL’s“ eingeladen und hat 
die Glückwünsche und Blumen der Gymnastikgruppe und des Vereinsvor-
standes übergeben. 
 
… zum halbrunden Geburtstag auch Lieselotte Klingbeil, den sie am 11. 
Mai feierte. Auch ihr von hier aus herzliche Glückwünsche.  
Die Blumen wird Renate Pahl ihr nachträglich überreichen. 
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… auf diesem Wege auch unserem Sportskameraden Karsten Fricke zu sei-
nem 50. Geburtstag am 16. Mai.  
An dieser Stelle gratulieren wir sehr herzlich und wünschen ihm alles Gute. 
Unsere persönlichen Glückwünsche sind auf dem Weg. 
 
… einem weiteren Geburtstagskind - Robert Haßlöcher feierte am 24. Mai 
seinen 70. Geburtstag . 
Robert ist seit vielen Jahren Vereinsmitglied im FCB und hat uns in der Ver-
gangenheit, zu Zeiten seines aktiven Berufslebens, als Werbepartner unter-
stützt. Für seine Verbundenheit mit dem FC sind wir ihm sehr dankbar - in 
der heutigen Zeit ist das keine Selbstverständlichkeit. 
An seinem Ehrentag war er mit der Familie für eine Urlaubswoche im schö-
nen Dänemark und somit für unsere Glückwünsche nicht zu erreichen. 
Unmittelbar nach seiner Rückkehr hatte Udo Schulz aber die Gelegenheit ihn 
zu besuchen und konnte die Gratulation nachholen.  
Bei einer guten Tasse Kaffee wurde über Urlaub aber selbstverständlich auch 
über das Vereinsleben gesprochen. 
 
… selbstverständlich auch Herbert Müller - 
er konnte am 31. Mai seinen 85. Geburtstag 
feiern.  
Es liegt mittlerweile 63 Jahre zurück, als 
Herbert sich zum ersten Mal dem FCB als 
aktiver Fußballer angeschlossen hatte. Sein 
Beruf erforderte damals jedoch viele Aus-
landseinsätze und war letztendlich auch aus-
schlaggebend, dass er Anfang der 70er Jahre 
nach Bayern verzog. Von dort kehrte er erst 
Mitte der 80er Jahre wieder zurück.  
Seit 1994 ist er wieder Vereinsmitglied und 
half als Maurer tatkräftig beim Bau unseres heutigen Clubhauses an der Me-
defelder Straße. Dort trifft man ihn auch heute noch mindestens einmal im 
Monat an, als Mitglied der sogenannten “Fußballrentnerband“ findet jeden 
zweiten Donnerstag ein monatliches Stammtischtreffen im Clubhaus statt.  
Seinen Geburtstag hat Herbert im Kreise der Familie in Lüdersen gefeiert. 
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Deshalb hat Udo Schulz die besten Wünsche des Vereins wenige Tage später 
persönlich überbracht und unser Geburtstagsgeschenk überreicht.  
 

… an dieser Stelle natürlich auch zum Nachwuchs 
und können gleich zwei neue Erdenbürger begrüßen.  
Am 3. Mai wurde Samuel Thiago Marini geboren 
und hält die jungen Eltern Alexandra und Marko 
Javier sowie die beiden Geschwister Gloria Joy und 
Gabriel seitdem sicherlich auf Trab. 
 
Nur kurze Zeit später stellte 
sich dann auch bei Alexander 
und Melanie Zick Nachwuchs 
ein - Jannis erblickte am 11. 
Mai das Licht dieser Welt. 
 

Gemeinsam mit den glücklichen Eltern freuen sich 
natürlich auch die Tischtennisabteilung und der Vor-
stand über den Nachwuchs.  
Es ist aber sicherlich noch zu früh, hier über mögli-
chen Nachwuchs für unsere Tischtennisabteilung zu 
spekulieren. Gleichwohl machen sich die Verantwort-
lichen natürlich durchaus Hoffnung, dass die beiden 
Jungs möglicherweise in die Fußstapfen der Väter treten und eines Tages 
genauso erfolgreich dem kleinen Zelluloidball an der Platte nachjagen.  
Bis zu diesem Zeitpunkt wünschen wir den glücklichen Eltern aber erst ein-
mal eine wunderschöne Zeit und nicht zu viele schlaflose Nächte mit ihren 
Kleinen. 
 
... zu guter Letzt noch einem “Silberpaar“! 
Am 23. Mai haben unser 1. Vorsitzender Udo Schulz und seine “First Lady“ 
Petra ihren 25. Hochzeitstag - wie es sich für einen Präsidenten gehört - 
natürlich in unserem schönen Clubhaus gefeiert. Es gab reichlich und gut zu 
Essen und auch an den Getränken wurde nicht gespart.  
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Bis in die frühen Morgenstunden haben die letzten der Gäste den Hochzeits-
tag, aber auch den runden Geburtstag von Petra gebührend gefeiert. 
Freunde und Familie ließen sich nicht lumpen und haben in nächtlicher Akti-
on kurzerhand das Haus und vor allem den Vorgarten der “Schulz’es“ in Sil-
ber gehüllt. Auch am Clubhaus wurden sie von einem silbernen Bogen (siehe 
Bild) empfangen.  
Die Kassenwartin Hannelore Hische hat nach ihrem Urlaub im Namen des 
Vorstandes nachträglich gratuliert und ein kleines Präsent überreicht. 
„Der FC Bennigsen wünscht von dieser Stelle alles Gute auf eurem weiteren 
gemeinsamen Weg und viele glückliche Jahre! Bleibt uns noch lange so er-
halten wie ihr seid!“ 
 

 
 

„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, liebes Silberpaar, seitens des Vor-
standes gratulieren wir von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich und 
wünschen alles Gute, vor allem Gesundheit - unseren jungen Eltern viel Spaß 
mit dem Nachwuchs und dem Silberpaar weitere 25 gemeinsame glückliche 
Jahre!“ 
 
Der Vorstand 
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SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 
Auf diesem Weg gebe ich allen Vereinsmitgliedern nochmals einige Informa-
tionen zum  
SEPA (Single Euro Payments Area)-Basis-Lastschriftverfahren: 
 

 die Gläubiger-ID des FC Bennigsen lautet DE76FCB00000751903 
 die Mandatsreferenz wird generiert aus 

 der Mitgliedsnummer des Kontoinhabers, z.B. FCB-999-M 
 (Beispiel: wenn der Vater für seinen Sohn den Beitrag bezahlt,  
 hat der Sohn die Mitgliedsnummer 1111, der Beitrag wird aber 
 dennoch unter der Mandatsreferenz FCB-999-M eingezogen) 
 
Der FC Bennigsen wird am 01.09.2015 die Mitglieds- und Abteilungsbeiträ-
ge für das zweite Halbjahr per SEPA-Basis-Lastschrift einziehen. 
 
Wir bitten die Vereinsmitglieder uns eventuelle Änderungen ihrer Bankver-
bindung rechtzeitig mitzuteilen und zum oben aufgeführten Termin für aus-
reichende Kontodeckung zu sorgen. 
Vielen Dank! 
 
Eure Kassenwartin  
Hannelore Hische 
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1. Hallenturnier der Handicap Kickers in Bennigsen 
Jubelnd wird Malte von Pete (6), Anne (19) und weiteren Mitspielern um-
ringt. Soeben hat er das Leder aus der Distanz im rechten Torwinkel ver-
senkt.  
Malte ist 16 Jahre alt und ein talentierter Kicker. Er hat technisch so ziemlich 
alles drauf. Ballannahme, Pass, Dribbling, eine Augenweide. Dazu Spiel-
übersicht und Schusskraft. Ein Nachwuchsfußballer, den jeder Klub gern in 
seinen Reihen hätte. Nur läuferisch kann er nicht mithalten. Malte spielt mit 
einer Bein-Prothese. Pete und Anne haben das Down Syndrom. Sie sind bei 
den Handicap Kickers am Ball.  
Dass die Partie gegen die E-Mädchen vom 1. FFC Hannover trotz Maltes 
Traumtor am Ende verloren ging - egal. Die HaKis bejubelten jedes ihrer 
erzielten Tore, als sei es der Siegtreffer.  
 

 
 

Überhaupt waren die Ergebnisse beim 1. Inklusiven Hallenturnier um den 
Wanderpokal der Otto Stiftung am 25. April allenfalls eine Randnotiz.  
Acht Teams jagten in der Süllberg-Sporthalle dem Leder nach, zwei davon 
waren die FFC-Mädels und die E-Junioren des FC Bennigsen  - zwei “regulä-
re“ Nachwuchsriegen.  
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Die BV Weckhoven-Handicaps reisten mit einem großem Bus aus der Nähe 
von Neuss an und hatten bei der Rückfahrt den Siegerpokal im Gepäck.  
Silber sicherte sich die inklusive Fußball AG Springe, mit Schülern des 
Otto-Hahn-Gymnasium und der Janusz-Korczak-Förderschule unter der Re-
gie von Nachwuchscoach Nico Hardte.  
 
So schön Siege auch sein mögen: Der Erfolgsgedanke trat bei diesem Turnier 
klar in den Hintergrund. „Die Teilhabe aller Kinder ist uns wichtiger als be-
sondere Einzelleistungen“, sagte Sabrina Rathing, Vorsitzende der gastge-
benden Handicap Kickers.  
45 HaKis mischten munter mit - verteilt auf zwei Teams, Jungen und Mäd-
chen zwischen 6 und 19 Jahren mit und ohne Beeinträchtigung. 
Und wer sagt denn, dass sich auf dem Feld immer genau fünf Spieler gegen-
über stehen müssen. Je nach Spielverlauf durften die Trainer in Absprache 
auch mal mehr Kinder einsetzen.  
 

 
 

Als die Behinderten-Riege des TSV Achim Tor um Tor schoss, erwehrten 
sich schließlich zehn Handicap Kickers erfolgreich der Übermacht.  
„Fairness wiegt schwerer als das Einhalten der Regeln“, erklärte Rathing.  
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So ganz nebenbei wurden auch eventuelle Berührungsängste abgebaut. „Viel-
leicht tue ich dem Jungen mit der Beinprothese oder dem kleinen Mädchen 
mit dem Hörgerät weh“, Alva von den FFC-Mädels plagten zunächst Beden-
ken. Die Zurückhaltung verflog im Spiel schnell. „Die Mädchen haben ihre 
Scheu ruck zuck abgelegt und einfach Fußball gespielt“, freute sich Trainerin 
Claudia Bohnsack.  
Überehrgeizige Eltern, die von der Tribüne aus ihre Schützlinge “einpeit-
schen“? Fehlanzeige. Vielmehr erfreuen sich die Eltern daran, dass ihre Kin-
der mittendrin dabei sind und Spaß haben  
Tore und Jubel, Musik und Moderation, Clown Schwupps und Ballartist 
Mehmetcan Örücü, vor allem aber besondere Fairness, gegenseitige Rück-
sichtnahme und ein sehr herzliches Miteinander haben dieses Turnier geprägt 
– und natürlich die pure Freude am Spiel.  
Die Handicap Kickers landeten übrigens auf den Plätzen 7 und 8.  
Was soll’s. „Das war ein tolles Turnier“, darin waren sich Malte, Anne, Pe-
te, Moritz, Timon und Co einig.  
Und der kleine Adrian gab den Pokal nicht mehr her. 
 

 
 

Nicola Wehrbein 
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Die Saison 2014/15 ist zu Ende und unsere I. Herrenmannschaft hat es, mit 
zwei Siegen in den letzten beiden Spielen, doch noch geschafft, die 1. Kreis-
klasse zu halten (siehe Bericht I. Herrenmannschaft)! 
Nicht zu verhindern war leider der Abstieg der II. Herrenmannschaft. Nur 
dem fantastischen Einsatz von Jürgen Lettenmaier ist es zu verdanken, dass 
die Mannschaft in dieser Saison Woche für Woche erneut angetreten ist. Für 
die neue Saison 2015/2016 stehen leider nicht mehr ausreichend Spieler zur 
Verfügung, um eine eigene II. Herrenmannschaft zu melden. 
 
Die Planungen für die nächste Saison sind ebenfalls fast abgeschlossen. 
Gemeinsam mit Bredenbeck werden wir eine Spielgemeinschaft für unsere II. 
Herrenmannschaft bilden, um den verbliebenen Bennigser Fußballern eine 
Möglichkeit zum Spielen zu geben.  
Für die Ü32 (Alt-Herren) werden wir eine Spielgemeinschaft mit Eldagsen 
melden, dieses Modell hat sich bereits in der Saison 2014/2015 bewährt.  
Die Versuche in den Bereichen Ü40 und Ü50 eine Spielgemeinschaft mit 
Bredenbeck einzugehen, sind unter anderem an dem Veto der Bennigser 
Fußballer gescheitert. Sie möchten in der kommenden Saison als eigenstän-
dige Mannschaften des FC Bennigsen auflaufen und würden die Ü 50 ggf. 
wieder abmelden, um dann, wie in der bisherigen Form (Ü40), die Saison 
2015/2016 zu spielen bzw. zu beenden.  
Diese Entscheidung führte im Spielausschuss zu Verärgerung; denn in die-
sem Gremium hatte man eine Spielgemeinschaft beschlossen, war sogar noch 
einen Schritt weiter gegangen und hatte sich auch erste Gedanken über eine 
mögliche Fusion gemacht.  
Allerdings wäre dieser Schritt eine sehr tiefgreifende Entscheidung und muss 
akribisch vorbereitet werden. Sehr viele Punkte (auch rechtlich) wären zu 
beachten, damit beide Vereine letztendlich davon profitieren können. Sofern 
lediglich kurzfristig personelle Entlastung und in einem evtl. sehr überschau-
baren Zeitfenster eine identische Situation eintritt, muss man solch eine Idee 
sicherlich kritisch hinterfragen.  
So hat der Spielausschuss schweren Herzens zugestimmt, für die kommende 
Saison eine eigene Ü40- und eine Ü50-Mannschaft zu melden. 
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Das Gremium ist aber nach wie vor davon überzeugt, dass wir uns in der 
nächsten Zeit über Spielgemeinschaften oder eine Fusion mit der SG Breden-
beck Gedanken machen sollten, ja sogar müssen.  
Beide Vereine haben identische Herausforderungen, z.B. Spielerrückgang 
etc.. Die Verantwortlichen sehen hier auch die Pflicht, den Jugendspielern 
aus der bereits bestehenden Spielgemeinschaft eine Perspektive zu bieten.  
Wer dieses Problem nicht erkennt, geht m. E. zu blauäugig in die Zukunft. 
Zumindest den Versuch sollte man wagen. Ob es den gewünschten Erfolg 
hat, wird sich erst im Nachgang zeigen. 
Ich persönlich glaube aber, wer nichts versucht, wird sich nicht weiter-
entwickeln und am Ende verlieren!! 
 
Dem Spielausschuss und mir, wird momentan vorgeworfen, dass wir uns 
nicht ausreichend um neue Spieler für die kommende Saison bemüht haben. 
In gewisser Weise ist das sicherlich zutreffend, diese Kritik nehme ich durch-
aus “auf meine Kappe“! Allerdings bin ich, wie einige andere auch, beruflich 
sehr stark gefordert und habe noch andere Verpflichtungen. Einige Kritiker 
machen es sich zu einfach, wenn sie sich sonntags für zwei Stunden auf den 
Fußballplatz begeben, über das schlechte Spiel (häufig berechtigt) mosern, 
dann wieder nach Hause gehen und sich um nichts weiter kümmern (müs-
sen)!  
Derartiges Vorgehen ist nicht hilfreich, deshalb wünsche ich mir mehr Unter-
stützung und auch einmal ein beherztes “Zupacken“, um die momentane Si-
tuation zu verbessern. 
Aus der zum Teil berechtigten Kritik, dem Verhalten der Kritiker und meiner 
beruflichen Situation werde ich zum Ende des Jahres meine Schlussfolgerun-
gen ziehen. Ein ebenso großes Gewicht werden dann aber auch Gespräche 
und die Einstellung unseres Vereins zu den Weiterentwicklungen im Fuß-
ballbereich haben. 
 
Bei zwei Personen möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal ganz beson-
ders bedanken: Jürgen Lettenmaier, der nach einer für ihn frustrierenden 
Saison das Traineramt der II. Herrenmannschaft an den berühmten “Nagel“ 
hängt.  
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Wir haben uns für ihn einen würdigeren Abschied gewünscht, es sollte aber 
nicht sein. Seine Spieler der II. Herrenmannschaft lieben ihn, trotz des Al-
tersunterschiedes, deshalb gönnen wir ihm mit seinen 72 Jahren den verdien-
ten Trainerruhestand von ganzem Herzen. 
„Jürgen es waren tolle Jahre mit dir. Danke!!“ 
Auch Frank Hoffrage gönnt sich als Betreuer der I. Herrenmannschaft eine 
Auszeit und lässt sein Amt erst mal ruhen. 
„Danke für deine Arbeit Frank!“ Es würde uns sehr freuen, wenn du nach 
deiner Auszeit wieder zurückkehren könntest. Wir freuen uns aber, dass du 
uns als Schiedsrichter auch weiterhin zur Verfügung stehst. 
 
Harald Remtisch 
 
 
I. Herrenmannschaft - Klassenerhalt geschafft, jetzt folgt ein Neuanfang 
Kaum jemand hat es noch in Erinnerung, dass wir vorletzte Saison 2013/14 
noch in der Kreisliga gespielt haben und mit sehr viel Pech und vom Verband 
kurzerhand geänderter Vorgaben durch die Relegation mussten, was leider 
den Abstieg in die 1. Kreisklasse zur Folge hatte.  

Das ist zwar Vergangenheit, so 
begann jedoch die neue Saison 
2014/15 mit neuen Zielen und 
neuen Voraussetzungen. Zahlrei-
che Spieler verließen die Mann-
schaft, aus der II. Herrenmann-
schaft wurde aufgestockt und das 
Ziel lautete erneut Klassenerhalt.  
Vorweggenommen muss man sa-
gen, dass das Ziel, die 1. Kreis-
klasse zu halten, erreicht wurde, 
wenn es auch eine bis zum letzten 
Spieltag hart umkämpfte Aufgabe 
war.  
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Die neu zusammengewürfelte Truppe stellte das Trainerteam um “Kasi“ 
Bürst und Frank Hoffrage das eine oder andere Mal vor Herausforderungen 
und Probleme. Mit vielen Höhen und Tiefen wurde es jedoch immer wieder 
geschafft Sonntag für Sonntag eine schlagkräftige Mannschaft ins Rennen zu 
schicken und immer wenn man dachte, man befindet sich in einem Abstiegs-
strudel, schaffte es die I. Herrenmannschaft durch einzelne Erfolge Hoffnung 
zu schöpfen.  
 
Es war mit Sicherheit eine Saison, die nicht immer schön, jedoch auch mit 
vielen Höhepunkten gespickt war. Positiv zu verzeichnen ist es, dass sich ein 
neuer Kern an jungen Spielern herauskristallisiert hat, welche in der Lage 
sind Verantwortung zu übernehmen und voran zu gehen. Es sind Spieler, 
denen man eigentlich selbst noch Zeit zusprechen müsste, um zu lernen, wel-
che aber bereits jetzt verstanden haben, um was es hier geht und wie wichtig 
eine gut funktionierende I. Herrenmannschaft im Verein ist. Umso wichtiger 
wird es zukünftig für den führenden Spielerkreis sein, Aufgaben und Ver-
antwortung zu übernehmen, da sich erneut zum Abschluss dieser Saison viel 
am Kader-Karussell dreht und einhergehend damit auch der eine oder andere 
erfahrene Spieler nicht mehr zur Verfügung steht. 
 
Co-Trainer Frank Hoffrage hat sein Amt zum Saisonende aufgegeben, um 
mehr Zeit dem Beruf und seiner Familie widmen zu können. An dieser Stelle 
danken wir unserem Frank für die schöne Zeit und die tolle Zusammenarbeit, 
auch wenn du es mit Sicherheit nicht immer leicht mit uns hattest, haben wir 
doch zusammen tolle Erfolge gefeiert und bittere Niederlagen weggesteckt. 
„Danke “Franki“!“ 
 
Wie bereits erwähnt, gibt es auch nach dieser Saison Spieler, die den Kader 
der I. Herrenmannschaft verlassen. Diese vielen Spielerabgänge sind sehr 
bedauerlich, wobei aber kein Spieler dabei ist, der sich (vorerst) einem ande-
ren Verein anschließen wird. Somit könnten sie evtl. dem FC Bennigsen in 
Nöten noch einmal zur Verfügung stehen. Dennoch zählen diese Sportkame-
raden erst einmal nicht mehr zur I. Herrenmannschaft. 
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Johannes Hische (beruflich), Johannes Glesinski (beruflich), Jonas Rem-
tisch (gesundheitlich), Joseph Jasata (beruflich), Rico Frömberg (Umzug), 
Fabian Zeissig (unbekannt), Olaf Kiesel (Alt-Herren) und Sven Dembski 
(Alt-Herren) bilden die Gruppe der Abgänge.  
 
Interessant - die Vorfreude ist bereits groß - ist die Tatsache der vielen Der-
bys in der neuen Saison 2015/2016. Zu den bereits in der 1. Kreisklasse 
spielenden Nachbarvereinen aus Eldagsen, Ronnenberg, Arnum, Wennigsen, 
Gehrden und Koldingen stoßen in der neuen Saison noch der SV Holtensen 
(Aufstieg aus der 2. Kreisklasse), der TSV Gestorf und die SG Bredenbeck 
(beide Abstieg aus der Kreisliga) hinzu.  
 
Dem alten und neuen Trainer Karsten Bürst sei auf diesem Wege viel Glück 
und Erfolg für wieder einmal eine spannende neue Saison gewünscht. Die 
größte Aufgabe wird es erneut sein, aus einem neuen “Haufen“ eine ge-
schlossene Mannschaft zu formen, welche sich aus den übrig geblieben Spie-
lern der I. und einigen der II. Herrenmannschaft zusammensetzen wird.  
Und vielleicht stellt der Klassenerhalt zur 1. Kreisklasse ja noch für einige 
Neuzugänge die Weichen, dann hätte sich das Kämpfen bis zum Schluss auch 
in dieser Hinsicht gelohnt.  
 
Sven Dembski 
 
 
Alt-Herren (Ü32) - erfolgreiche erste Saison in vielerlei Hinsicht 
Die erste Saison für unsere Alt-Herrenmannschaft ist nun vorbei und so gilt 
es Resümee zu ziehen. Man muss einfach feststellen, dass es die richtige Ent-
scheidung war, in Bennigsen nach vielen Jahren des Nichtexistierens, wieder 
eine Ü32 ins Rennen zu schicken.  
Die neu gegründete Spielgemeinschaft mit unseren Freunden vom FC Eldag-
sen war ein voller Erfolg. Natürlich war die erste Saison viel Neuland, mit 
vielen Eindrücken und Erfahrungen, die man sammeln konnte. Es gab auch 
Spiele, an denen man knapp an Spielern war, aber Spieler unserer Ü40 aus-
halfen - vielen Dank von dieser Stelle an alle Unterstützer!  
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Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü40-Fußballmannschaft 
verheiratet 
3 Kinder 

 

 
 

 
 

 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
Spieler der neuen Ü50-Fußballmannschaft 
verheiratet 
begeisterter Skifahrer 
 

 
„Mit einer solchen Anzeige könnten auch Sie die hervorragende Jugendarbeit 
des FC Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro - abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an Jens Obluda, 
Tel.: 0171-715 474 4 oder Mail: jobluda@web.de!“ 

 

 

mailto:jobluda@web.de!
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Zukünftig wird man aber noch besser auf eigenen Beinen stehen können, da, 
abgesehen von der wegfallenden Doppelbelastung einiger Spieler, welche 
bislang nicht nur für die Alt-Herrenmannschaft, sondern auch noch für die I. 
oder II. Herrenmannschaft die Schuhe geschnürt hatten, zusätzliche Neuzu-
gänge bereits feststehen. So kann der Ü32-Kader, Stand heute weitere 5 Neu-
zugänge, begrüßen.  
Dieses sehen wir als positives Zeichen bereits gut geleisteter Arbeit, wenn 
sich immer mehr Spieler unserer Mannschaft anschließen wollen. 
Natürlich wurde nicht nur Kameradschaft durch verschiedene Mannschafts-
abende gepflegt, es ging auch sportlich recht gut zur Sache.  
Somit belegt die Alt-Herrenmannschaft zum Ende ihrer ersten Saison einen 
guten 6. Tabellenplatz.  
Die Firma Osso Autohandel erklärte sich spontan bereit, einen neuen Satz 
Trikots zu spendieren. Dem Firmeninhaber und Mitspieler unserer Mann-
schaft Adel Osso gilt daher unser Dank! Die neuen Trikots sehen mit ihren 
blau-schwarzen Längsstreifen nicht nur super aus, sondern beinhalten einen 
entsprechenden Wiedererkennungswert beider Vereine dieser Spielgemein-
schaft.  
 

 
 

Ein weiterer Dank gilt unserem Betreuer Tim Kiesel, der witziger Weise 
noch gar nicht das entsprechende Alter hat, um selbst in der Ü32 mitspielen 
zu dürfen. Mit viel Spaß und guten Ideen bringt sich “unser Jungspund“ je-
doch toll ins Team ein und steht natürlich für die neue Saison weiterhin zur 
Verfügung.  
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Eine große Freude ist es uns, bekannt zu geben, dass wir einen “Kulttrainer“ 
für unsere Alt-Herrenmannschaft dazu gewinnen konnten, der dadurch dem 
FC Bennigsen erhalten bleibt. Ab der kommenden Saison wird Jürgen Let-
tenmaier mit in die Geschicke der Ü32 eingreifen.  
Es wird mit Sicherheit eine interessante Herausforderung nun eine auf Spaß 
und Kameradschaft ausgelegte Mannschaft zu betreuen und nicht unbedingt 
mit Leistungs- und Erfolgsdruck umgehen zu müssen. Wir wünschen Jürgen 
gutes Gelingen und viel Freude bei seinen zukünftigen Aufgaben. 
 

 
Gerade verabschiedet und schon wieder im neuen Amt - Jürgen Lettenmaier (Mitte) 

 

Es ist schön zu sehen, dass man für den Mut, etwas Neues gewagt zu haben, 
letztendlich belohnt wurde. Daher ist es nicht verwunderlich, dass es bereits 
viele neue Ideen gibt, die man in der neuen Saison besprechen und umsetzen 
möchte, um noch mehr Spaß und Erfolg zu haben und die Mannschaft voran 
zu bringen.  
Es entwickelt sich also etwas in Bennigsen und zwar nicht nur bei unserer, 
seit Jahren so erfolgreichen Jugendarbeit, sondern nun auch bei den Herren 
des gehobenen Alters. Schließlich ist man für Sport, Spaß, Kameradschaft 
und Vereinsleben nie zu alt und somit machen wir weiterhin Werbung in ei-
gener Sache, um vielleicht noch mehr Zulauf an neuen Spielern zu erhalten.   
 
Sven Dembski 
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Alt-Senioren (Ü40) 
Das letzte Spiel der jetzigen Alt-Seniorenmannschaft wurde am Freitag, dem 
05. Juni, in Pattensen gespielt. 
Da wir uns entschieden haben, für die Saison 2015/2016 eine Ü40 und eine 
Ü50 für den Spielbetrieb zu melden, wird es diese Mannschaft in der Form 
auf dem Spielfeld wohl kaum mehr geben - obwohl: die Ü50-Spieler können 
ja jederzeit bei der Ü40 aushelfen. 
 
Nachdem wir uns gegen eine Spielgemeinschaft ausgesprochen und die Spie-
lerkader der beiden Mannschaften aufgezeigt haben, wurde uns klar, dass es 
in der nächsten Saison personell sehr eng werden könnte. Das heißt: alle, die 
dieser Entscheidung zugestimmt haben, müssen sich nun auch voll und ganz 
in den Dienst dieser Mannschaften stellen. 
Das bedeutet nicht, dass wir uns gegen eventuelle Neuzugänge sträuben wür-
den - im Gegenteil: Männer, die älter als 40 Jahre sind und Spaß am Fußball 
haben, können sich uns gerne anschließen und mittwochs ab 18:45 Uhr ein-
mal mit trainieren! 
 
Ganz wichtig ist uns aber, dass die Kameradschaft zwischen den beiden 
“neuen“ Mannschaften bestehen bleibt und wir unsere geselligen Abende 
gemeinsam verbringen. 
Schauen wir mal, wie das alles so anläuft. 
 
„Bis dahin wünsche ich allen Spielern und ihren Familien eine schöne Som-
mer-/Urlaubszeit und erholt euch gut; denn wir brauchen für die neue Saison 
fitte ausgeruhte Spieler!“ 
 
Hartmut Wollentin 
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Die Saison 2014/2015 ist für die Junioren der SG Bennigsen/ Bredenbeck 
fast beendet und für alle Mannschaften gut bis sehr gut verlaufen. 
 
Nachfolgend die Abschlussplatzierungen aller Mannschaften: 
(Vereinzelt stehen bei Redaktionsschluss noch Spiele aus) 
 
B-Junioren (98/99), 1. Kreisklasse, Spielort Bennigsen 
Trainer: Uwe Schönstedt und Chris Bokelmann, Betreuer Dirk Jürgens 
- Spiel gegen Spvgg Laatzen steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 BSV Gleidingen 18 14 3 1 92 : 13 45 
2 TSV Luthe 18 14 3 1 75 : 18 45 
3 FC Eldagsen 17 10 2 5 71 : 27 32 
4 SG Bennigsen/Bredenbeck 17 9 3 5 52 : 40 30 
5 JFV Calenberger Land III 18 7 3 8 47 : 56 24 
6 Spvgg Laatzen 17 6 3 8 29 :41 21 
7 TuS Seelze 16 4 5 7 33 : 40 17 
8 SG Letter 05 17 3 3 11 25 :76 12 
9 JSG Kirchwehren-L. 17 3 2 12 24 : 95 11 
10 SC Völksen 17 2 1 14 16 :58 7 

 
C-Junioren (00/01), 1. Kreisklasse, Spielort: Bredenbeck 
Trainer: Niklas Remtisch und Andre Bolduan 
- Spiel gegen TSV Pattensen III steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 FC Eldagsen 18 16 1 1 72 : 16 49 
2 JSG Ingeln-Oesselse/Gl. 18 13 0 5 84 : 23 39 
3 JSG Se./Bo./Wehmingen 17 11 2 4 51 : 25 35 
4 SG Bennigsen/Bredenbeck 17 11 1 5 94 : 21 34 
5 SF Aligse 18 9 4 5 53 : 36 31 
6 FC Lehrte 18 8 2 8 34 : 39 26 
7 SG Arnum/He. II 18 5 2 11 30 : 53 17 
8 FC Springe II 18 4 0 14 24 : 86 12 
9 TSV Pattensen III 17 1 4 12 22 : 85 7 
10 SC Völksen 17 1 2 14 15 : 95 5 
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I. D-Junioren (02/03), 1. Kreisklasse (9er), Spielort Bennigsen 
Trainer: Rainer Struck, Sven Schneider und Lisa Tillinger 
- Spiel gegen JSG Ihme-Roloven steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 FC Eldagsen 16 14 1 1 54 : 14 43 
2 FC Springe 17 13 3 1 69 : 17 42 
3 SG Bennigsen/Bredenbeck 17 11 2 4 52 : 31 35 
4 SC Hemmingen-Westerfeld II 18 8 2 8 43 : 42 26 
5 SV Arnum 17 7 2 8 37 : 30 23 
6 SV Weetzen II 17 6 4 7 29 : 30 22 
7 SG Pattensen/Koldingen II 17 5 4 8 42 : 50 19 
8 JSG R./Ihme-Roloven 17 4 3 10 23 : 44 15 
9 Germania Grasdorf II 16 4 2 10 22 : 40 14 
10 TSV Wennigsen 16 0 1 15 19 : 93 1 

 
II. D-Junioren (02/03), 2. Kreisklasse (9er), Spielort Bennigsen  
Trainer: Chris Bokelmann und Uwe Schönstedt  

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 SuS Sehnde 12 11 0 1 79 : 16 33 
2 SG Ah./Anderten IV 12 8 1 3 79 : 20 25 
3 Spvgg Laatzen 11 8 0 3 56 : 34 24 
4 SV Wilkenburg 11 7 1 3 60 : 23 22 
5 SG Bennigsen/Bredenbeck II 12 2 0 10 21 : 59 6 
6 FC Springe II 12 2 0 10 28 : 70 6 
7 JSG Bolzum/W./S.-S. 12 2 0 10 25:126 6 

 
III. D-Junioren (02/03), 3. Kreisklasse (7er), Spielort Bennigsen  
Trainer: Claus-Peter Struth und Florian Fricke  
- 3 Spiele stehen bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 TuS Seelze II 14 12 1 1 83 : 16 37 
2 FC Eldagsen II 13 12 0 1 93 : 13 36 
3 JSG Egestorf/L./G. III 14 8 2 4 62 : 35 26 
4 SG Pattensen/K. IV 12 6 2 4 37 : 29 20 
5 VSV Benthe 14 5 1 8 58 : 71 16 
6 SG Everloh-Ditterke 14 4 1 9 57 : 44 13 
7 SV Arnum II 15 3 1 11 23 : 83 10 
8 TSV Wennigsen III 7 3 0 4 36 : 50 9 
9 SG Bennigsen/Bredenbeck III 11 0 0 11 8 : 116 0 



22 
 

 
 

I. E-Junioren (04/05), 1. Kreisklasse/ HR A, Spielort Bennigsen 
Trainer: Stefan Laue, Andreas Ochs und Claudia Weiner 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 BSV Gleidingen 5 5 0 0 26 : 10 15 
2 SC Hemmingen-Westerfeld II 5 4 0 1 31 : 13 12 
3 SG Pattensen/K. II 5 3 0 2 25 : 14 9 
4 SG Bennigsen/Bredenbeck I 6 3 0 3 21 : 23 9 
5 SV Arnum 5 3 0 2 20 : 22 9 
6 Borussia Empelde 5 0 0 5 14 : 32 0 
7 FC Eldagsen 5 0 0 5 8 : 31 0 

 
II. E-Junioren (04/05), 2. Kreisklasse/ HR A, Spielort Bennigsen 
Trainer: Ingo Baake und Marcel Ruske 
- Spiel gegen SV Germania Grasdorf III steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 Spvgg Laatzen 6 5 1 0 60 : 9 16 
2 SV Wilkenburg II 5 4 1 0 20 : 15 13 
3 Germania Grasdorf III 6 4 0 2 48 : 11 12 
4 SG Bennigsen/Bredenbeck II 6 3 0 3 24 : 20 9 
5 SC Völksen 6 3 0 3 14 : 34 9 
6 SG Haimar-Dolgen/R. ll 6 2 0 4 17 : 30 6 
7 FC Springe III 5 0 1 4 8 : 38 1 
8 TSV Schulenburg 6 0 1 5 13 : 47 1 

 
I. F-Junioren (06/07), 1. Kreisklasse/ HR A, Spielort Bennigsen 
Trainer: Stefan Laue und Kjell Andresen 
- Spiel gegen FC Springe II steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 SV Germania Grasdorf II 6 6 0 0 34 : 4 16 
2 TSG Ahlten 6 4 1 1 30 : 9 13 
3 SG Pattensen/K. 6 3 1 2 20 : 11 12 
4 TSV Ingeln-Oesselse 6 3 0 3 16 : 24 9 
5 SG Bennigsen/Bredenbeck I 6 2 1 3 24 : 18 9 
6 Spvgg Laatzen 6 2 1 3 14 : 29 6 
7 FC Springe II 6 2 0 4 18 : 29 1 
8 JSG R./Ihme-Roloven 6 0 0 6 11 : 43 1 
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II. F-Junioren (06/07), 2. Kreisklasse/ HR B, Spielort Bennigsen 
Trainer: Dirk Steinert und Thomas Göpel 
- Spiel gegen SC Völksen steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 TSV Schulenburg 6 4 1 1 23 : 8 13 
2 SG Bennigsen/Bredenbeck II 5 2 2 1 17 : 7 8 
3 SV Arnum III 5 2 1 2 18 : 18 7 
4 FC Völksen 5 2 1 2 10 : 15 7 
5 BSV Gleidingen II 5 2 0 3 15 : 16 6 
6 SC Hemmingen-Westerfeld III 5 2 0 3 9 : 22 6 
7 SV Germania Grasdorf IV 5 1 1 3 7 : 13 4 

 
Zur Rückserie nachgemeldet: 
III. F-Junioren (06/07), 2. Kreisklasse/ HR B, Spielort Bennigsen 
Trainer: Dirk Steinert und Thomas Göpel 
- Spiel gegen SG Velber/Harenberg steht bei Redaktionsschluss noch aus 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Punkte 
1 1.FC Germania E./Langreder II 5 4 0 1 35 : 9 12 
2 SG Letter 05 II 5 4 0 1 28 : 12 12 
3 SC Empelde II 4 3 0 1 21 : 11 9 
4 SV Weetzen II 4 2 0 2 14 : 11 6 
5 SG Bennigsen/Bredenbeck III 4 0 0 4 6 : 32 0 
6 SG Velber/Harenberg. II 4 0 0 4 3 : 32 0 

 
Zur Rückserie nachgemeldet: 
I. G-Junioren (08/09), 1. Kreisklasse, Spielort Bennigsen,  
Trainer: Stefan Laue, Torsten Schmidt und Sven Dembski  
!! Es werden in diesen Jahrgängen keine Tabellen geführt!! 
 

Trainingsbetrieb 
II. G-Junioren (jünger als 2009)  
Trainer: Stefan Laue, Torsten Schmidt und Sven Dembski 
 

Für die kommende Saison 2015/2016 werden folgende 10 Mannschaften 
gemeldet: 
1x B-Junioren, 2x C-Junioren (11er und 7er), 2x D-Junioren (9er),  
2x E-Junioren, 2x F-Junioren und 1x G-Junioren. 
 

Marion Demann 
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II. G-Junioren (jünger als 2009)  
Unsere 6 bis 7jährigen Nachwuchskicker sind hervorragend in die Sommer-
saison gestartet. Vom aufregenden Hallenfußball ging es alsbald nach drau-
ßen auf den Rasenplatz. Hier wurde weiterhin toll miteinander gearbeitet und 
auf spielerische Art und Weise, aber auch mit nötiger Anleitung, das Fußball-
spielen vertieft.  
Bei unseren jüngsten Kindern steht selbstverständlich der Spaß am Sport im 
Vordergrund, aber die Trainer Torsten Schmidt und Sven Dembski wollen 
sie auch weiterentwickeln und ihnen fußballerische Ansätze vermitteln. 
Scheinbar mit Erfolg nehmen die Kinder das Erlernte auch an; denn in der 
laufenden Saison sind sie bisher ungeschlagen von Sieg zu Sieg marschiert. 
Schön zu sehen, dass es sich herumgesprochen haben muss, dass beim FC 
Bennigsen toller Kindersport angeboten wird; denn der Zuwachs an Kindern 
ist unaufhaltsam. So stehen derzeit in der G-Juniorenmannschaft 23 Kinder 
auf dem Papier, was natürlich allein schon organisatorisch eine Herausforde-
rung ist.  
Um alle Eltern mit ins Boot zu holen, stellten die beiden Trainer bei einem 
Elternabend ihre Pläne vor, was durchweg positive Resonanz mit sich brach-
te. Es ist schön zu sehen, wie toll die Kinder mitmachen und die Eltern Un-
terstützung in jeglicher Sicht bieten, sei es bei der Trikotwäsche, bei den 
Fahrgemeinschaften zum Training/Spiel oder einfach das Anfeuern am Spiel-
feldrand.  

 
Der Kader vom 5:1 Auswärtserfolg beim SC Bison Calenberg 

Sven Dembski 



25 
 

 
 
D-Juniorinnenmannschaft 
Bei der D-Juniorinnenmannschaft hat es Änderungen gegeben.  
Saber Ben Aziza konnte aus beruflichen Gründen die Mädchen nicht mehr 
betreuen. 
Seit der Rückrunde wird Mounir Chebil von Michael Wiese unterstützt. 
„Vielen Dank Michael!“ 
Die Mädchen belegen den 8. Tabellenplatz und werden auch in der nächsten 
Saison am Spielbetrieb teilnehmen. 

 
I. Frauenmannschaft 
Die I. Frauenmannschaft belegt den 7. Tabellenplatz. 
Im Pokalwettbewerb sind sie unglücklich im Halbfinale ausgeschieden.  
Für die neue Saison 2015/16 bleibt die Mannschaft so zusammen und wird 
unter dem Trainerduo Sabrina Rathing und “Jo“ Glesinski wieder als 11er-
Team in der Kreisliga spielen. 

 
II. Frauenmannschaft 
Unsere II. Frauenmannschaft, die seid der Rückrunde als 7er-Mannschaft oh-
ne Wertung spielt, hat sich tapfer geschlagen.  
Auch sie werden in der neuen Saison, trotz des Weggangs einiger Spielerin-
nen, eine 7er-Mannschaft stellen. 
Dass dieses möglich ist, verdanken wir in erster Linie Werner Heinemeyer, 
der mit Dominic Möller die Mannschaft trainiert und mit seinen guten Kon-
takten dafür gesorgt hat, dass neue Spielerinnen nach Bennigsen kommen. 
„Vielen Dank!“ 
 
„Ich bedanke mich bei allen Spielerinnen und bei allen Trainern und Betreu-
ern im Frauen- und Mädchenbereich. 
Es war nicht immer leicht, spielfähige Mannschaften auf dem Platz zu haben, 
dass es trotzdem gelang, ist euer Verdienst!“ 
 
Sigrid Schwäbe 
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GENIAL - GUT GEMACHT – GRATULATION!!! 
Erstmals in der Vereinsgeschichte spielt die I. Herren des FC Bennigsen in 
der Bezirksoberliga. Über die ganze Saison hat die Mannschaft mit Holger 
Pfeiffer, Gernot Gardinowski, Alexander Zick, Jan Pulka, Dennis Ho-
rand und Peter Franz sehr souverän gespielt und von Beginn an das Ge-
schehen in der Bezirksliga dominiert. Ausfälle konnten durch hochmotivierte 
Ergänzungsspieler der II. Herren sehr gut kompensiert werden.  
Am 22.03. reichte ein 8:8 Unentschieden zu Hause gegen den Tabellenzwei-
ten SG Misburg zur Meisterschaft. Die vielen Fans peitschten die Erste an 
und zeigten mal wieder, wie wichtig die Zuschauerunterstützung ist. 
Der Verein ist sehr stolz auf die Erfolgsmannschaft.  
 

 
 

von links: P. Franz, H. Pfeiffer, J. Pulka, D. Horand, G. Gardinowski, A. Zick 
 
Auch für unsere Jugendlichen ist es wichtig, entsprechende Möglichkeiten 
und Leistungsklassen im Erwachsenenbereich zu schaffen.  
Dafür werden wir weiter daran arbeiten, die Erwachsenenteams gezielt mit 
sympathischen starken Spielern zu erweitern. 
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Wir dürfen sehr gespannt auf die kommende Saison in der Bezirksoberliga 
sein. Auch Nicht-TT-Mitglieder und Sportinteressierte sind herzlich als Zu-
schauer zu den Spielen eingeladen. 
Die Meisterschaft und der Aufstieg der I. Herren schließt eine sehr erfolgrei-
che Saison ab.  
Im vergangenen Echo konnten wir bereits erfreulicherweise berichten, dass 
die I. Damen den Wiederaufstieg in die Bezirksklasse erreicht hat. SUPER! 
 
HERZLICH WILLKOMMEN !!! 
Mit Tanja Luppino, Oliver Stamler, Tim Schulz, Jens Hendriksen, Jan-
Peter Parplies und David Hoffmann begrüßen wir neue Spielerinnen und 
Spieler in Bennigsen.  
Wir freuen uns sehr, dass sie zu uns gekommen sind und sich wohlfühlen.  
Tanja stammt aus Eldagsen, hat viele Jahre bei Niedersachsen Döhren ge-
spielt und unsere Bennigser Damen bei den direkten Punktspielduellen ken-
nengelernt.  
Mit Oliver Stamler kommt eine weitere sympathische Verstärkung für die I. 
Herren. “Oli“ kommt vom TUS Seelze, war einst Mitglied der „Arnum-
Kombo“, der u.a. auch Stefan Brünn, Tinh Cao und Dennis Horand entstam-
men. Auch ist er in seiner Funktion als Landestrainer des TTVN mit unseren 
Jugendtrainern seit mehreren Jahren im regelmäßigen Austausch.  
Tim, ebenfalls ein Arnumer Gewächs, kommt von der SC Hemmingen-
Westerfeld. Dort war er Ergänzungsspieler in der Verbandsligamannschaft 
und wird unsere II. Herren im oberen Paarkreuz der 1. Bezirksklasse verstär-
ken. Gemeinsam mit Peter Franz bildet er ein ideales Ergänzungsduo für die 
I. Herren in der Bezirksoberliga.  
David hatte eine ca. 10jährige TT-Pause, spielte früher in Ahlten im 2. Bezirk 
und ist nun in die Nähe von Bennigsen gezogen. Er fühlt sich bei uns sehr 
wohl und wird sicher Spaß mit seiner Mannschaft haben.  
Jens trainiert seit einigen Monaten bei uns und geht kommende Saison auch 
auf Punktejagd. Er kommt aus Bredenbeck und kennt bereits viele von uns.  
Jan-Peter ist Bennigser Urgewächs und häufig vor Ort. Zudem hat er seine 
Lust zum Tischtennis wiederentdeckt. 
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Leider müssen wir mit Alexander Zick auch einen Abgang verzeichnen. 
Alle wissen, dass es “Alex“ mit seiner Entscheidung nicht leicht gefallen ist. 
Er wollte bereits in der letzten Saison für seinen neuen Heimatort Nienstedt 
spielen, konnte jedoch begeistert werden, mit der I. Herren das Ziel Bezirks-
oberligaaufstieg anzugehen.  
Mit nun Nachwuchs Nr. 3, erweiterten beruflichen Herausforderungen und 
dem Wegzug nach Nienstedt bleibt leider weniger Zeit für Tischtennis. 
Alex hat einen sehr großen Anteil an den Erfolgen der I. Herren in den ver-
gangenen Jahren. Wir stehen nach wie vor in einem sehr engen Kontakt und 
wünschen ihm in Nienstedt alles Gute. Es freut mich sehr, dass Alex dem 
FCB als passives Mitglied weiterhin verbunden bleibt. 
 
Eine fantastische Überraschung erlebten Norina Greuner und Paulina Döb-
be. Als FCB-Teilnehmerinnen der „OHG-Jugend trainiert für Olympia Er-
folgsmannschaft“ belegten sie den 1. Platz bei der NDZ Sport Gala Rubrik 
„Mannschaft“ in Springe. Es ist eine tolle Auszeichnung für die beiden. Die 
TT-Abteilung ist stolz auf sie. 
 

 
 

Paulina (erste von links) und Norina (dritte von Links) 
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Am 18. April hat unsere I. Damen als 3er Team bei dem TTVN Pokallan-
desentscheid in Gifhorn mitgespielt. In der Damen D Konkurrenz haben sie 
um den Landestitel und den Einzug ins Bundesfinale gespielt und am Ende 
einen sehr guten 2. Platz belegt. 
Das erste Spiel gegen TuS Bloherfelde gewann das Team mit Carmen 
Kammer, Julia Juschkewitz und Freyer Sieger mit 5:1. Gegen den späte-
ren Sieger TTC Hitzhausen verlor das Team leider knapp mit 3:5. Dieser 2. 
Platz bei einem Landesentscheid ist ein grandioser Erfolg! 
 
Am 30. Mai haben wir das Verbandsfinale der Mini-Meisterschaften 
durchgeführt. 64 Kinder, die bis September 2014 keine Punktspielberechti-
gung besaßen, haben sich über die Bezirksentscheide Hannover, Lüneburg, 
Braunschweig und Weser-Ems qualifiziert und den Verbandsmeister ausge-
spielt.  
Wir sind sehr stolz, dass wir diese Veranstaltung gemeinsam mit dem Tisch-
tennis Verband Niedersachsen durchführen durften. Ein großer Dank an alle 
helfenden Hände, die unterstützt haben, dass das Turnier ein großer Erfolg 
für uns war.  
 

 
 
 
 



30 
 

 
 
Zum Punktspielgeschehen der Erwachsenen 
Am 04. März hat sich die I. Damen frühzeitig den Aufstieg in den Bezirk 
gesichert. Über eine komplette Saison haben Carmen, Julia, Simone, Pauli-
na, Freya und Elisabeth sowie auch Sabine und Melanie mit ihren Einsät-
zen sehr souverän und mit viel Freude und Geschlossenheit gespielt.  
Der Verein ist sehr stolz auf euch. Ich bin sehr froh, dass es euch bei der gro-
ßen Spielerinnenanzahl perfekt gelungen ist, sowohl die jüngeren als auch die 
neuen einzubinden.  
 
Die II. Damen hat mit 16:8 einen sehr guten 4. Tabellenplatz belegt. Die 
Mannschaften auf Platz 2 und 3 haben mit 17:7 Punkten lediglich einen 
hauchdünnen Vorsprung. Zur kommenden Saison beabsichtigen wir, die II. 
Damen in der Kreisliga zu melden. Die Nachrückerchancen stehen nicht 
schlecht. 
Es ist sehr schön zu sehen, dass die Interaktion mit der I. Damen und die In-
tegration der Jugendlichen so gut funktioniert hat. Alle sind mit Spaß dabei 
und es ist eine deutliche Weiterentwicklung zu erkennen.  
 
Die I. Herren hat das Ziel Bezirksoberliga erreicht. Unsere Erste hat als 
Meister die Saison mit 33:3 Punkten abgeschlossen. Gegen Misburg im Spit-
zenspiel holte die Erste den entscheidenden Punkt zur Meisterschaft. Die fol-
gende Niederlage gegen Ahlten kann durch das Fehlen einiger Spieler erklärt 
werden und war leicht zu verkraften.  
Die Mannschaft ist äußerst souverän und immer fair aufgetreten. Mit Neuka-
pitän Christian Meier und dem neuen Spieler Oliver Stamler wird die 
Mannschaft zur kommenden Saison gezielt verstärkt. 
 
Die II. Herren hat mit 22:14 Punkten einen guten 4. Platz in der 1. Bezirks-
klasse belegt. Über die komplette Saison wussten insbesondere Christian 
Meier im oberen Paarkreuz mit 17:7, Robin Hrassnigg mit 17:10, Michael 
Stach mit 14:10 und Stefan Brünn mit 12:8 zu überzeugen.  
In der kommenden Saison wird die Mannschaft etwas stärker und jünger sein, 
da mit Tim Schulz und Peter Franz ein komplett neues oberes Paarkreuz an 
den Start gehen wird.  
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Auch die III. Herren, in der 2. Bezirksklasse, hat mit 21:15 Punkten den 4. 
Platz erreicht. Besonders hervorzuheben ist die Gesamteinzelbilanz von 
Achim Gefeke an Position 1 mit 20:12.  
Ein großer Dank für den intensiven Punktspieleinsatz in der Rückrunde in 
zwei Mannschaften geht an Stefan Brünn, der für die ersten Partien im obe-
ren Paarkreuz (3:2) der III. angriff und sich anschließend automatisch in der 
II. festspielte. Gleiches Dankeschön geht an Helmut Freimann (3:4), der 
automatisch aus der IV. in die III. aufstieg. 
 
Bei der IV. Herren ist das Abenteuer 2. Bezirksklasse zu Ende. Das Team 
wird in der kommenden Saison durch Florian Zucknik verjüngt. Obwohl 
durch die Kreisligareform diese Spielklasse erheblich aufgewertet wird, ha-
ben wir ein sehr starkes Team am Start, welches versucht, den Wiederauf-
stieg zu realisieren. 
  
Die V. Herren hat in der 1. Kreisklasse den 3. Tabellenplatz belegt und Platz 
2 nur knapp verfehlt. Nach einer turbulenten Hinrunde, ist es gelungen, mit 
viel Spaß eine tolle Rückrunde zu spielen. Besonders erfreulich ist die Ein-
zelbilanz von Florian Zucknik in der Mitte mit 22:3. Durch Jens Hendrik-
sen, David Hoffmann und Kapitän Heiko Meyer, der versuchen wird, seine 
neuerlernte Linkshänderfähigkeit zu verbessern, wird die Mannschaft in der 
kommenden Saison nochmal verstärkt. Mittelfristig ist das Ziel, die V. Her-
ren in die Kreisliga zu bringen und dort zu stabilisieren. 
 
Die VI. Herren hat in der 1. Kreisklasse Tabellenplatz 7 belegt.  
Aufgrund der Kreisreform würde diese Platzierung den Abstieg in die 2. 
Kreisklasse bedeuten. Jedoch besteht eine gute Chance auf einen Nachrük-
kerplatz. Die neu geformte Mannschaft wird in der kommenden Saison unab-
hängig von der Spielklasse an Spielstärke gewinnen. Auch deshalb wäre es 
toll, wenn die Meldung in der 1. Kreisklasse realisiert werden könnte. 
 
Die Oldies aus der VII. Herren haben im Endspurt in der 2. Kreisklasse ei-
nen sensationellen Platz 2 belegt. Diese Platzierung kann ebenfalls helfen, die 
Meldung der VI. Herren in die 1. Kreisklasse zu unterstützen.  
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Es ist beeindruckend mit welcher Abgeklärtheit und Erfahrung das Team um 
Kapitän Dieter von Schoenebeck, insbesondere in den letzten Begegnungen, 
ihre Gegner dominiert hat. Nahezu alle Spieler weisen positive Einzelbilan-
zen auf. 
Wurde in der Hinrunde zumeist Lehrgeld gezahlt, so ist die VIII. Herren am 
Ende der Saison gar noch Sechster geworden 
und u.a. an Hüpede V vorbeigezogen. In der 
Rückrunde schaffte das Team mit 7:7 Punkten 
tatsächlich eine ausgeglichene Bilanz. Heraus-
ragende Gesamteinzelbilanzen haben Neu-
Linkshänder Heiko Meyer mit 13:3 und Ra-
fael Kokott mit 14:3 im oberen Paarkreuz. 
 
Zu guter Letzt freut es mich sehr, dass unser 
TT-Freund Björn Gieges, der NOCH NICHT 
für uns auf Punktejagd geht, zur Autogramm-
stunde im FCB-Clubhaus war und seine “Hose 
im Rahmen“ besuchte. 
 
 
Zum Geschehen aus dem Jugendbereich von Jan Pulka 
Passend in das Bild unserer gesamten Tischtennisabteilung, erlebt auch der 
Jugendbereich einen äußerst positiven Trend. Wir konnten aus einem Schatz 
vieler junger und sehr talentierter Kinder elf Jugendmannschaften stellen, in 
denen insgesamt 33 Jugendliche aktiv waren. 
Die Rückrunde war hierbei, wie zu erwarten, für die meisten erfolgreich, was 
für die gute Entwicklung aller jungen Spieler spricht.  
 
Unsere I. Jugend spielte diese Saison in der 2. Kreisklasse aufgrund eines 
unerwarteten Abganges stets zu dritt, konnte dennoch auf tatkräftige Unter-
stützung aus den Schülermannschaften bauen. Diese recht unerfahrene Mann-
schaft konnte über die Spielzeit einen Platz im Mittelfeld festigen, wobei die 
Punkteausbeute insgesamt sogar nicht exakt der in der Rückrunde sehr star-
ken Leistung entsprach.  
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Hervorzuheben ist Dennis Struck, der im unteren Paarkreuz eine sehr gute 
Bilanz mit 11:3 spielte und sich nächste Saison im oberen Paarkreuz bewei-
sen kann.  
Mit Neuzugang Tim Schneider, den ich hier noch einmal herzlich willkom-
men heiße, wird die Mannschaft nun konstant zu viert antreten und hoffent-
lich in der nächsten Saison ihren Blick nach oben richten können. 
 
Die II. Jugend erlebte in der 3. Kreisklasse eine etwas inkonstante Saison 
mit wenigen Einsätzen durch eine durch Rückzüge verkleinerte Staffel. Auch 
durch einige Rotationen blieben sie am Ende hinter den Erwartungen zurück. 
Allerdings gab es mehrere äußerst knappe Niederlagen, die auch hier bei flei-
ßigem Trainingseinsatz in der kommenden Spielzeit dann in Siege umge-
münzt werden können. Hier ruht die Hoffnung unter anderem auf Leon Stit-
zinger und Jannes Blume, die derzeit mit einiger Motivation dabei sind. 
 
Eine makellose Saison spielte unsere I. Schüler B in der entsprechenden B-
Kreisliga. 14 Siege aus 14 Spielen standen am Ende zu Buche. Selbst der 
starke Zweitplatzierte aus Gleidingen wurde dabei stets deutlich geschlagen.  
Die Mannschaft um Linus Lange, Fynn Banse, Lennart Bölke und Kristof-
fer Ochs spielte durchweg großartige Bilanzen und vermittelt, dass sie für 
größere Herausforderungen bereit sind. Jeder durfte bereits in der I. Jugend 
aushelfen, jeder hat dabei punkten können. Die nächste Spielzeit werden sie 
regulär in jener Klasse antreten und sich auch dabei sicher sehr gut behaup-
ten. 
 
In der gleichen Spielklasse trat die II. Schüler B an und sicherte sich einen 
sehr guten 3. Tabellenplatz. Auch hier waren alle Mannschaftsmitglieder mit 
guten Bilanzen dabei, Jonathan Krieter mit einem 11:3 oben sogar einer der 
besten in der Spielklasse.  
Auch diese Jungen werden nächste Saison in den offenen Jugendklassen mit-
spielen, um ihrer zunehmenden Stärke gerecht zu werden. 
 
Auch in der C-Kreisliga, in denen mit Zweiermannschaften angetreten wird, 
stellte der FC Bennigsen einen Meister.  
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Unsere I. Schüler C belegte ungeschlagen den 1. Tabellenplatz. Noah Rei-
chelt und Florian Jandel spielten äußerst souverän, jeder nur mit einer ein-
zigen Einzelniederlage. 
Die II. Schüler C belegte in der gleichen Staffel den 4. der 8 Ränge. Jaime 
Jurk und Niklas Hüper konnten positive Bilanzen aufweisen und sich damit 
noch etwas steigern. 
Alle vier Jungen werden sich in der nächsten Saison größeren Aufgaben stel-
len und es möglicherweise unserer I. Schüler B nachmachen. 
 
Wir freuen uns sehr, dass sich in unserer Tischtennisabteilung eine große 
Anzahl an Mädchen wohlfühlt. Diesen Zustand wollen wir natürlich beibe-
halten und die Spielerinnen fördern.  
Bei unserer neuen Jugendtrainerin Emilia Wiche sind sie ab sofort sehr gut 
aufgehoben, besitzen durch den geringen Altersunterschied eine gute Verbin-
dung zu ihr. 
Die I. Mädchen hatte leider eine sehr kurze Saison in einer durch Rückzüge 
verkleinerten Kreisligastaffel von fünf Mannschaften. Am Ende belegten sie 
Platz 3. Alle spielten hierbei ausgeglichen bis positiv, so dass mit entspre-
chendem Eifer eine Steigerung für das nächste Jahr möglich ist. Das wich-
tigste ist jedoch, dass sie in der kommenden Spielzeit mehr Spiele absolvie-
ren können. 
 
Vier Zweiermannschaften stellten wir für die gemischte Kreisliga der B- und 
C-Schülerinnen.  
Insgesamt am besten schnitt die II. Schülerinnen C um Leonie Kokott und 
Lou-Iza Warner mit dem 2. Tabellenplatz ab – unter der erfolgreichen Mit-
hilfe von Smilla Wolff aus der 3. Mannschaft.  
Besonders bemerkenswert ist jedoch die Steigerung von Melina Ochs und 
Tabea Jandel, die in der Rückrunde sogar unsere beste Mannschaft gewesen 
sind.  
Sehr erfreulich sind zudem die ersten Siege unserer Jüngsten, Fee Banse, 
Jahrgang 2008. 
Allen jungen Mädchen wollen wir in der nächsten Saison die Chance geben, 
sich in stärkeren Klassen weiterzuentwickeln.  
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Wenn sie dabei noch etwas mehr Biss gewinnen, können sie in der Region 
durchaus zu den besten Spielerinnen gehören. 
 
Nachdem die Punktspielzeit zu Ende ist, stehen 
nun über die Sommerzeit einige Turniere an. 
Erst kürzlich, am Vatertag, haben sich 16 unse-
rer Jugendlichen zum Turnier nach Großburg-
wedel begeben. Hierbei haben sich alle durch-
weg solide geschlagen. 
Auch einige unserer Spieler ohne Punktspieler-
fahrungen konnten Einzel gewinnen, darunter 
Leonard Dangel und Jarne Aust. Letzterer 
belegte einen sehr guten 3. Platz in der Trost-
runde der C-Schüler.  
Die Hauptrunde der C-Schüler wurde von Kris-
toffer Ochs (Foto) dominiert, der alle seine 
Spiele mit toller kämpferischer Leistung gewin-
nen konnte. 
Bei den B-Schülern schaffte es Melina Ochs auf das Treppchen. Sie wurde 
ebenfalls Drittplatzierte der Trostrunde – ein starkes Ergebnis, da es gemisch-
te Klassen gab, also quasi die Mädchen bei den Jungen mitspielten. 
 
In der nächsten Zeit werden weitere Turniere stattfinden, darunter die wichti-
ge Qualifikation zur Regionsrangliste, zu der wir mit einem noch größeren 
Team an Jugendlichen antreten möchten.  
Auch wenn die Konkurrenz stark ist, können wir mit Berechtigung gute Leis-
tungen erwarten. Am wichtigsten ist jedoch, dass es allen Beteiligten Spaß 
bereitet, an diesem Sport und allen begleitenden Aktivitäten teilzunehmen.  
Besonders die Jugendlichen und auch ihre Eltern sollen sich bei uns im Ver-
ein gut aufgehoben fühlen – die beste Grundlage, um auch in Zukunft mit 
Freude und Ehrgeiz neue Aufgaben anzugehen. 
Das Trainer- und Betreuerteam kann optimistisch in die kommende Saison 
blicken. 
 
Jan Pulka 
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Abschließend weise ich auf folgende Termine hin: 
- 20.6.15  Endspiele Seniorenklasse B-E in Bennigsen 
- 28.6.15  Fahrradtour “Steckrüben on tour II“ 
- 28.8.15  Regionsrangliste Senioren 
- 29.8.15  Ortsmeisterschaften Bennigsen 
- 31.8. - 2.9.15 Trainingslager Clausthal Jugend 
 
Ich wünsche eine angenehme Sommerzeit und bedanke mich bei allen Mit-
gliedern, Freunden und Sponsoren für ihre Unterstützung. 
 
Robin Hrassnigg 
Abteilungsleiter TT  
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Das Jahr 2015 hat für die Damengymnastikgruppe neben unseren regelmäßigen Übungsstun-
den auch mit einigen Veranstaltungen begonnen.   
Nach unserer lustigen Rosenmontagsfeier besuchten wir im Raschplatzpavillion einen Kaba-
rettabend, und in den Osterferien fuhren wir gemeinsam ins Kino nach Hannover.  
 
In den Sommerferien werden wir an den Montagen ab 19:00 Uhr wieder unsere Radtouren 
unternehmen.  
Treffpunkt wird der Bennigser Bahnhof sein. Die Ziele werden jeweils beim Treffen bekannt 
gegeben. 
 
Ich wünsche uns allen einen schönen Sommer. 
 
Karin Zierholz 

 
 
 
 
 

 


